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	1. Beurteilungskriterien
	Punkte maximal
	Punkte erreicht

	1. Logischer Aufbau der Arbeit 

Leitfragen: Wie ist die Arbeit gegliedert? Ist die Gliederung aus formalen und inhaltlichen Kriterien schlüssig? Wie ist das Verhältnis zwischen theoretischem und praktischem Teil der Arbeit? 
	10
	10

	2. Inhalt: Erfassung des Themas, inhaltliche Stringenz

Leitfragen: Wurde das gewählte Thema erschöpfend behandelt? Wie wird das gewählte Thema dargestellt? Werden die Forschungsfragen beantwortet? Wird der Inhalt der Arbeit dem Titel gerecht? Ist die Darstellung des gewählten Themas inhaltlich gelungen?

[Bestehenskriterium: Bei kleinergleich 5 Punkten ist die Arbeit nicht positiv zu beurteilen.]
	20
	17

	3. Umgang mit der Primär- und Sekundärliteratur

Leitfragen: Wird einheitlich und nach allgemein gültigen Normen zitiert? Wurden die wichtigsten Werke der Fachliteratur zum gewählten Thema herangezogen und ausgewertet? Ist der Umfang der herangezogenen Fachliteratur ausreichend? Werden an allen Stellen der Arbeit die eingesehenen Werke der Primär- und Sekundärliteratur verlässlich ausgewiesen? Wird der Nachweis zur Befähigung, eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen, entsprechend der hierfür notwendigen formalen Kriterien erbracht (Auswahl der und Umgang mit den herangezogenen Quellen)? Werden direkte Zitate auch als solche ausgewiesen?

[Bestehenskriterium: Arbeiten, in denen nachweislich Quellen nicht ausgewiesen werden (Plagiat), sind in keinem Fall positiv zu beurteilen.]
	20
	16

	4. Sprachbeherrschung und Stil der Arbeit

Leitfragen: Wie ist die sprachliche Qualität der Arbeit einzuschätzen? Gibt es Fehler, die das Verständnis der Arbeit wesentlich einschränken? Ist der Stil der Arbeit einer wissenschaftlichen Arbeit angemessen? 

[Bestehenskriterium: Arbeiten mit einer durchschnittlichen „Fehlerdichte“ (Grammatik, Orthografie) von größergleich 5 Fehlern pro Normseite sind nicht positiv zu beurteilen]
	20
	15

	5. Fähigkeit zur Argumentation, Darstellung der Ergebnisse

Leitragen: Werden unterschiedliche Positionen zum gewählten Thema sinnvoll und hinreichend erörtert, miteinander abgewogen und verknüpft? Ist die Arbeit eher paraphrasierend oder werden auch eigenständige Leistungen erbracht? Sind die dargestellten Ergebnisse von Relevanz, weisen sie einen Neuigkeitswert (Originalität der Thesen) auf? 
	20
	17

	6. Erfüllen der formalen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit

Leitragen: Entspricht die Arbeit – abgesehen von der Zitierweise – den formalen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit (Paginierung, Gliederung, Fußnoten, Anmerkungsapparat, Umgang mit Internetquellen)
	10
	10

	insgesamt
	100
	85


Notenskala: 100-90 – výborně (1), 89-79 – velmi dobře (2), 78-67 – dobře (3), 66-0 – nevyhovující (4)
2. Schriftliches Gutachten (mind. 15 Zeilen)
In ihrer Bachelorarbeit beschäftigt sich Klára Frausová am Beispiel der DaF-Schulbuchreihe „Deutsch mit Max“ damit, wie aus einer Idee schließlich ein fertiges und für den Unterricht an tschechischen Schulen approbiertes Lehrbuch wird. Ihre Ergebnisse gewinnt sie aus der Auswertung von qualitativen Interviews, die sie mit einer Autorin und der Lektorin der Reihe geführt hat.  
Im theoretischen Teil definiert Klára Frausová, was unter einem „Lehrbuch“ zu verstehen ist, und erläutert Begriffe, die damit zusammenhängen, wie der GER und curriculare Vorgaben in Tschechien, und skizziert die Geschichte des Lehrbuchs, beginnend mit Comenius. Die jüngste Zeit wird leider nur damit angedeutet, dass infolge der Veränderungen nach 1989 neue Schulbücher erstellt wurden.  Anschließen beschäftigt sie sich mit Lehrmitteln im Fremdsprachenunterricht und nun spezifisch mit fremdsprachigen Schulbüchern, Gründen die für und gegen diese sprechen und Kriterien für die Auswahl, sowie konkret mit solchen für den DaF-Unterricht in Tschechien, stützt sich dabei aber auf eher ältere Literatur und nicht neuere Arbeiten. 
Der theoretische Teil stellt etwas knapp den forschungstheoretischen Hintergrund der gewählten Methode, das qualitative Interview, und das Forschungssetting vor. Darauf folgt die Analyse und Auswertung der Interviews. Die Antworten beziehen sich klarerweise auf die Prozesse und Abläufe bei Fraus und können bei anderen Verlagen auch anders gestaltet sein, die Ergebnisse mögen daher nur exemplarisch sein (und wollen auch gar nicht mehr sein), was in Ordnung ist für den Rahmen einer Bachelorarbeit. Schön wäre gewesen, wenn dies noch mehr reflektiert worden wäre. 

Die beiden Fragebögen sind gut zusammengestellt. Die Auswertung und Analyse der Interviews bietet am Beispiel von „Deutsch mit Max“ einen guten und interessanten Einblick, wie aus einer Idee ein Schulbuch wird bzw., da sie als exemplarisch zu sehen sind, werden kann. 

Die Sprache der Arbeit bemüht sich um ein elaboriertes Niveau, trifft dieses aber leider nicht immer, was stellenweise eher dazu führt, dass sie etwas holprig wirkt. Trotz mancher Fehler bleibt sie aber grundsätzlich verständlich. 
Die Bachelorarbeit von Frau Klára Frausová wird hiermit mit velmi dobře (2) bewertet.
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